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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für d e n

Dreisam - K r e Ls.
Rro. 27. Samstag den 3 . April 1819.

Mit Gro - Herzoglich Badischem gnädigste » Privilrgio .

Verfügung des Direktorii des Dreisamkreises .
kDie Bewilligungen der Lo ttrrie , Ausspielunge n detref . )

K . D . Nrv . 4Zyb. Durch Erlaß deS Grvßherzvglichen Ministerium » de » Innern vom
19. v . M . Nro . 1550. ist angeordnet worden , daß bei den in die Wochen Blätter rc.
einzurückenden Anzeigen über Verlosungen durch Lotterie au - spie!en künftig die Bewilli «
gunq der Behörde allegirt werden soll , welches andurch zur allgemeinen Kenntniß ge.
bracht wird .

Freiburg den 12. Mär, 1819.
Großherzoglich Badisches Direktorium deS Drrisam . Kreises.

Frhr . v. Türkheim . Bob.
Obrigkeitliche Aufforderungen .

Schuldenliquidation de« Jakob Walliser
von Dögi - Helm.

( i ) Alle diejenige , welche an den in Gant ,
gerathenen Jakob Walliser von Bbgi ».
heim Forderungen zu machen haben , müssen
solche Montags den z .May demThellungS .
Kommissariat in gedachten Ort unter Bor »
legung der Beweiß Urkunden eingeben , um
nicht von der Masse ausgeschlossen zu werden .

Müllheim den zr . Marz 1819 -
Großherzogliche « Bezirksamt .

Biry .
Schuldliqukdatlon de« Joseph Gott lieb

von Schliengen .
( r ) Zu der , am Dienstag den 20. April

d. I . Morgens 8 Uhr in dem Kronenwirths .
hau » zu Schliengen abgehalten werdenden
Schuldenliquidation de« Joseph Gott lieb

von Schliengen werden hiermit dessen Gläu
biger sub poena praeciusi vorgeladen »

Müüheim den Zi . März i8 ' 9.
Großherzogliches Bezirksamt .

Biry .

Schuldenliquidation der Joseph Keßler »
schen Eheleute Maria Ganzman «

von Heppenschwand .
( 1 ) Zu Liquidirung Verschulden der lnGant ge.
falleuen Joseph K e ß l « r s ch « n Wittib Maria
Gauzmann von Heppenschwand ist Tag .
fart auf Montag den 26 . April im
Wkrththbause zu Tiefenhäuscrn bet Strafe
de» Ausschlusses von der Gantnisse angrord .
net worden .

WaldShut am 28 . März 1819 .
Sroßherzogltches BezirkSamk

Fbhrrnbach .
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Schuldenliquidation de » Joseph Müller

zu Istrln .
( >) Ueder das verschuldete Vermögen des

I o j . p h M ü ! I e r zu Jsteia wird der Kon »
kurs hiermit erkannt .

Diejenigen welche an den Gantmann eine
Forderung zu machen baden , werden daher
aufgeforoerl , solche Montags den 26.
April d. I . der Theilung . Commission in
dem WirthshauS daielbst einzureichen , al >
lenfallsig « VvrzügSrechte zu documentirrn ,
andernfalls aber zu gewärtigen daß 'sie - von
der Masse ausgeschkoße» werden .

» >rrach den zo . März 1819 .
Grvßherzoaliches Bezirksamt .

Baumüller .
Schuldenliquidation deS Johann Georg

Dreher zu Müllheim .
( ' ) Montags den 26 April d. I .

wird die Schulden » Liquidation des dahier ver»
stvrdrnen Bürger und K übler « Johann
Georg Dreher auf hiesigem Stadthauffe
abqehalten .

Wer an denselben eine rechtmäßige Forde »
rung zu machen hat . wird aufgerufe « sol¬
che , an gedachtem Tag vor dem Thetlungs »
Commiffaire dahier gehdrig einzugeben -und
zu liqutdiren bei Bermeldnng der im Anker »
lasiuiigsiall für ihn tntstchenden Nachtheile .

Müllheim den Zl . März 1819 .
Großherzogliche « Bezirksamt .

Btr -y .

Schuldenliquidation des Franz Bühler von
R ober ».

( i ) Geqen Franz Bühler von Röbern
iss Ver förmliche Konkurs erkannt , und Tag .
fahrt zur Schuldenliquidation aufM 0 ntagden 14 Juni Morgens 9 Uhr vor dem Groß ,
herzoglichen AmtSreviforate in loco Robern
srstgesezt. Es werken daher alle unbekannten
Gläubiger vorgrladen , aus Vorgesetzter Tagsahrt
zu erscheinen, und ihre Forderungen zu liqui»
Vieren , bey Bermeibong . daß sie simst von der
gegenwärtigen Konkursmasse werden ausgr .
schlossen werden .

.Ederbach den iS , März 18 ' 9
Großyerzoglichrs Bezirksamt .

Beeck

12 ' ) -

Schuldenliquidation des Franz HtA von
Rodern .

( i ) 'Gcgcn den ledigen Bürger Franz H eÄ '
von Rodern ist der förmliche Konkurs erkannt ,
und Tagfahrt - zur Schutbenttguidation auf
Mittwoch den 16 Juni d . I . Morgens
S Uhr vor Großhcrzogiichem Amlsrevisorat in

» loco Robern andrraumt . Es werden daher al «
le diejenige, welche an diesen oben genannten
eine Forderung zu machen haben, aufgcforderl
aus Vorgesetzter >Tagfahrt zu erscheinen, und ih»
re Forderungen zu liquidieren, bey Vermeidung
baß sie sonst von der gegenwärtigen Konkurs «
Masse werden ausgeschlossen werden.

Ederbach den 15 . März 1819 .
GroßherzogticheS Bezirksamt .

Beeck .
Schuldenliquchdatiom ' des Georg Mt «

chael Retmvld von Schollbrnon .
( 1 ) Gegen den Schullehrer Georg Mi¬

chael Retmvld von Schollbrunn ist der
förmliche Cancurs rrkant, und -Tagsahrt zur
Schuldenliquidation vor Großh . Amisrevisvrat
in loco Scholldrunn auf Mtttavoch den 23 .
Sunt d. 3 . früh um 9 Uhr festgesezt. Es wer.
den daher all« unbekannten Gläubiger aufgefor «
drrt , auf bemerkter Tagfahrt zu erschein «
und ihre Forderungen zn liquidieren , dry Der «
Meldung, daß sie sonst von der gegenwärtigen
Konkursmasse werben ausgeschlossen werden.

Ederbach den 11. März ' 1819 .
Beeck .

Schuldrvliquidatlon des Franz Hafner .von
Ederbach .

( 1 ) Gegen den Schlossermckster Franz
Hafwer von Ederbach ist brr förmliche Kon «
kurs erkannt, und Tagfahrk zur Schuldralk «
quidation vor Großhrrzoglichrm AmtSrrvisora »
te auf Freitag den 2$ Juni d. 3 - Mor «
gcnS 9 Uhr festgesezt. ES werden daher alle
undekaanten Gläubiger ausgrfordert , auf be«
merkter Tagfahrt zu erscheinen, und ihre For¬
derungen za liquidieren , bey Bermeidung , baß
sie sonst von der gegenwärtigen Masse werde«
ausgeschlossen werden.
Ederbach den 11 März 1819

GroßherzogltcheS Bezirksamt
Beeck
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Echulvenliquidatkon deS Mathias K d b e l 1 n
von VögiShe Im .

(2) Alltdlejem
'
ge . welche an den kn Gant

gerarhrnen Mathias Ködelin von Bdt
g l » h e im Forderungen zu wachen haben ,
müßen solche MontagS den 5 . April dem
TheilungS « Kommissariat in gedachtem Orte
riägevea und liquidiren , um nichk- von der
Masse auSgeschivsserr zu werden .

Müührrm den lex März 1819 .
Großherzog '.rches Bezirksamt.

Wagner .
Schuldenrichtigstellung der Erbschaftsmaffe d«S

Anton Mairie von Schmidthofen .
( l ) Zur Richtigstellung - der ErbschaftSmas «

s« de » erschlagenen Anton Mairie von -
Echmidthofen ist Tagfahrt auf Freitag den
16 . künftigen MouatS anberaumt .

Ei werden daher alle diejenigen , welche et¬
was zu fordern haben , oder schulden , auf .
gefordert : an besagtem Tag Vormittag » 8
Uhr vor dem TheilungS - Commissäriat dahier
zu liquidiren , um so gewisser , als sie die
durch ihr AuSditide « entstehenden Recht »»
»achkhrile sich selbst belzumcffen hätten .

Hkilersheim am 2o . März , 8 ' y.
Groß herzogliches Bezirksamt . -

Gerhard . .
E 'diktal ' . Ladung .

( > ) Johann Georg Wacker von Kandern
ist vor etlichen und zwanzig Jahren , als We¬
ber in die Fremde gegangen , und Hst seit i6
Äahre « nicht» mehr von sich hören lassen.

Derselbe oder seine LeibeSerden wtrden da¬
her aufqesodert . a ckatc, binnen einem Jahre
dahker sich zu melden , und da » in 193 fl. .30 kr
bestehende Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls solche » seinen nächsten Anver¬
wandten gegen Cautivn in fürsorglichen . M -
sitz ) gegeben werdkn wird .

Kandern den 227 März . igiy .«
Großherzogltches Bezirksamt .-

_ _ D eu rer .

Obrigkeitliche . Kundmachungen .
Verschollenheit » . Erklärung des Anton Kü nst «

l t r von Oderbergen .
Anton Künstler von Oberbergeo ,

welcher , schon - im allgemeinen Jotrüigenzblaktt

für dis Sanb : Bre 'srau Rro 97 . kvrge'ade«
worden, c der seither nichts von sich- hat dörr«
lassen, und bereits 57" Jahre abwesend iS , wirb
hiemitals verschollen erklärt, und di sscn Vermö¬
gen seinen nächsten Verwandten gegen- Kaution
in sürsorguchen Besitz gegeben .

Breisach den zO ' März . 1819 --
lSroßherzoqlichkS Bezirksamt .

Finnweg .
BerschollenhektSerklärung des Jakob Slöhr

von Gottenheim .
( l ) Da weder der nun schon 43 Jahre

abiresende Jakob Stdhr von Gottenheim ,
noch dessen allenfallsige Erben der Gelchehe»
neu öffentlichen Vorladung ungeachtet in dem -
bestimmten Termine zu Uebernahme seine»
Vermögen » sich dahier nicht gemeldet hat :
so- wirv derselbe nunmehr al » verschollen er» ,
klärt , und dessen Vermöge « seinen hierum
sich gemeldeten r < chsten Anverwandten in .
fürsorglichen Besitz gegeben werden . .

Frei bürg de« 24. März i8 «y.
Großherzogltches Landamt .

Mündt . .
Verschollenheits -Erklärung des Joseph Mar /

g r t von Waldstetten .
( 1 ) Der gewesene Soldat Joseph Mar¬

got von Waldstettru , welcher sich
' auf die Vor¬

ladung vom 9 . Jänner 1818 . nicht gemeldet
bat , ist durch amtlichen Beschluß vom heutige»
für verschölle « erklärt worden , ivelchr» mit dem
Anhang « hierdurch bekannt gemacht wird , daß
nunmehr dessen Vermöge » seinen grsezltchen Er¬
ben gegen Sicherheitsleistung jin fürsorgliche» !
Brsitz übergeben werben soll:

Walldürn den 17. März 1819
Gkoßherzoglttbrs Bezirksamt.

Wolf .
VcschollenheitS Erklärung des Johann Mi¬

chael Hei bei von NeusaS.
( 1 ) Johann Micha el Heidrl von Reu¬

sas - weicher sich aus die Vorladung vom 7
Rovbr 1817 nichi gemeldet hat , wird hierdurch
für verschollen erklärt ; .und soll nunmehr dessen
Vermögen seinen gkiezilchen Erben gegen St .
cherheitsleistung in sürsorgltchra Besitz überge-
ben werden7

Walldürn den 17'
März 1819 .

Großherzoglickes Bezirksamt c
Wolf . .
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Bekanntmachung .

( 1 ) Die unten genaunkea Geldbeträge wur¬
den schon vor vielen Jahren dey der hiesigen
Skadttassr hinterlegt .

Da nun die Eigenthümcr oder respeciive Er¬
ben derselben uvdekannt sind , sowertcu sie hie-
mic aufgcforvert , ihre Ansprüche binnen einem
viertel Jahr bei dlessritigem Amte varzuthun ,
rvidrrgenS sie zu gewärtigen haben , daß die
hinterlegten Gelder dem landesherrlichen Fis -
cus als heimgefallen erklärt werden.

Es find folgende :
1 ) 107 fl. 44 kr. fü>< Johann HaueuKein von

Unterendingen in der Schwnz .
2) 40 fl . 56 kr. als die Hitu . eiassenschaft der

im Jahr 179b. dahier verstorbenen Maria
Barbara Edtin , deren Muter Rarharina Gra «
nacher gehrise « haben soll.

3) 2t fl . 6 kr. das ist , der Nachlaß eines im
Jahr 1801. an der Straße gefundenen Jo¬
hannes Bekr Stetnhauers — angeblich von
ElsaßZabern .

4 ) 141 fl . 271 kr. oder der Erlös aus jwei im
Jayr 1800 einem verdächtigen hierauf flüch¬
tig gewordenen Menschen — adgenommrnen
kastanienbraunen Pferden .
Waldshut am 22 . März 18 >9. '

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhre » dach .

Bekanntmachung .
( 0 In Gemäßheit der Landesherrlichen

Verfügung vom 23 . Jänner l . I . werben mit
dem Zi . März l . I . die diesseitigen Amts¬
handlungen geschlossen , das bisher dahier
dcstandene Amt aufgeldßt , und die Vereini¬
gung mit dem Bezirke Säkiogen bewerkstel¬
liget ; wovon mir dem Bemerken dffcnrliche
Nrchnchk errhcilt wird , daß man sich in al -
len , den bisherigen Bezirk Kleinlauftnburg
brrreffendcn Geschäften vom i . Ap . il an ,
an das Grvßh . Bezirks Amt Säkingen wen,
den wolle.

Kieiniaufendurg den 28 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B u r st r r t.
Kundschaftserhedung .

lt ) Michael Preg von Blaichheim hat sich
schon vor mehreren Jahren als Maurer auf dir
Wanderschaft begeben, ohne daß er bisher von

sich kioe Nachricht gegeben hat : — derselbe
»der leine alleofallsigen Leibesrrben , werden da¬
her aufgefordert , in Frist eines Jahres sich we -
gemsseinem Vermögen um so gewisser zu melden
als derselbe sonst für verschollen erklärt , und des¬
sen Vermögen seinen nächsten Verwandten ta
fürsorglichen Besitz übergeben werben würde .

Kenzivgea den 20 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Landesverweisung .

( 1 ) Jud Jsak Grager , angeblich von
Fürth bei Nürnberg , welcher von dem Groß «
Herzog !. Bezirksamt GernSbach unterm 2z .
September v . I . wegen vagantem Leben aus
6 Monat in hiesiges CorrectionS - HauS ge¬
liefert , wurde nach erstandener Stras -Ieit heu¬
te wieder auS hiesiger Anstalt entlassen , und
in Gefolge Hofgerichtlichen Urtels , der Groß -
herzoglich Badischen Landen verwiesen : Wel¬
ches hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge¬
brächt wird .

Signalement .
Derselbe ist 6z Jahr alt , von etwas ro¬

buster Statur 5' 4" groß hat schwarze mit
grau untermischte Haare » etwas langllchleS
Angesicht , hohe bedeckte Stirn , graue Augen ,
große Nase und Mund , breites Kinn , grau¬
en Bart .

Bei der Entlassung trug er r i runden
Hut , 1 grau kücheoen Überrock , 1 weiß Hals¬
tuch , i rvlh und 1 schwarze Weste , 1 paar
blau tuchene lang « Hosen , 1 paar weiß wol¬
lene Strümps , t paar blau gefireisle leinene
Kamasch-n und Bändel Schuh .

Bruchsal den 25 . März >8 >9.
Großh .Zuchk u. dorrtet HauSBerwaltung .

Schmi di..
Diebstahl .

( l ) In der Nacht vom 18 . auf den ly .
Marz wurden dem Jvhau , Laute von Stritt »
matt mittelst gcwalisammcn Einbruchs in di«
Küche ei» cingemauerter kupferner Kcsiel , 6
Züder haltend , und mit einem sogenannten
eisernen Heek versehen , entwendet .

In der Nacht vom 14. auf den 25 . Marz
wurde dem Eogelwirth Maisr zu Lüningen
gewal ^ am ln den Keller gebrochenund auS
demselben entwenden —
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» 7 Maas Schmalz
«In halber Laib Schweizer Käs
8 b! S ro Pfund Schabkäs
so Laibe Brav , und
einen Kord voll Eier .

Man bringt dies mit der Bitte sogleich
zur öffentlichen Kenrttniß , auf die Verkäufer
dergleichen Effekten ein wachsames Auge tra »

gen» und von den entdekkcn Sporen gefällige
Nachricht ertheilen zu wollen.

Die Tyäter sind zur Irrt unbekannt , doch
fällt gegründeter Verdacht , aus herumstrei »
send« Vaganten ' Familien , die aus dem Un,
terlande durch das Wrhrer Thai gezogen zu
fein scheinen , und ihre Reise . Route überall
durch Diebstähle bezckchneten.

Klktnlausenbrrrg am 2y. März 18ly .
Großherzogtiches Bezirksamt .

» B urstert .
Diebstahl .

( r ) I « der Nacht vom ry . auf den 30 .
Ma >z wurde dem Fadrigkanren Mutter in
Kützwiehl , gewalt >am ln seine Werkstätte ein,
gebrochen , nach benannte Baumwollen Waa »
reu von den Wrbstühlen abgeschnittru und
entwendet :
1) ib Skaab reih und dunkelblau klein ge«

würselre Strichwaare ,
2) rZ — 19 Staad mir gelben Boden und

weis , rorh und blauen Streifen ;
3) 19 — so Staat ) mit blauen Boden und

weifen kleinen Streifen ;
4) 3 Sraab weis und blau gewürfelt ,
5) 15 Staad blau , schwarz und rvth ge ,

würfelt ;
6) 2l Sraab mit weifen Boden und gelben

unv blauen Streifen ;
7) 6 Sraab Barch « mit blauen Streifen .

Indem man dieses zur öffentlichen Kennt »
nlß bringt , ersucht man sämmtliche wohllöb ,
liehe Behörden auf die Verkäufer obiger
Waaren ein wachsame - Auge tragen und im
Falle der Sntdrkung beliebig Nachricht anher
ertheilen zu wollen .

Klktnlauftndurg den 24 . Mar » ISIS .
GroßherzvgltcheS BezttkSBmt.

Burstert .
Diebstah ».

( !) Dem J -kob Seng Bleicher i« Neu,

fiegelau wurden am s8 . d. M . durch den un «
ten signalifirten Purschen auö einem gewalr «
fam erbrochenen Kasten und Trog ent »
wendet . si. kr»

1 ) an baarem Geld ungefähr 49 —
2) ein paar kalblederne Stiefel km

Werth . 3 —

3) eine stlberne Sackuhr mit ei»
nein UebergehäuS von . Schild¬
krott , und mit einer Kette
von Stahl 8 —

4) zwei rothe Sacktücher mit
weise« Streifen ä 54 kr. r 48

Zusammen 61 48
Signalement .

fDer Dkebsoll ein Webergrsell , und von Hom¬
burg gebürtig sein , ist 23 Jahr alt , mißt beiläu¬
fig 5 Schuh 7 Zoll , hat braun « rund geschnit¬
tene Haare , eine hohe Stirn « , graue Augen ,
dicke Nase , mittler « Mund , vollkommene weise
Zähne , und ei« rundes Kinn .

Er trug einen hohen runoea Filzhut , eku

gelbseidene- Halstuch , einen blauen langen
tüchenen Rock , rin rothe - Glllet mit weisen
Dupsen , lange graue Hosen , auf beiden Sek¬
ten mit rothem Tuch schmal eingefaßt , und
kalblederne Stiefel .

Sämtlich Woyllbbliche Zivil » und Polizey -
Behörden werden in Dicnstfreundschasr ersucht,
auf diesen Putschen fahnden — und im Be -
trrttungsfalle gefällig auher liefern zu lassen.

Walbktrch den 29 . März istry .
GrvßherzoglichrS Bezirksamt .

Krederer ,
Hofrakh « . Oberamtmann .

Diebstahl .
( 2) Dem Handelsmann Alois Leber von Wehr

find mittelst Einbruch io der vom 24 . auf den
25. d . M . nachstehende Waaren aus «einem La¬
den entwendet worden.
EinStück angefcharlleneo grlb. Scharlach st. kr.

cirka 80 —
Ein Stück halbseidene MarrraS 40 —
Mehrere Stückt zrrschiedene Sommerzrug Satt .

ltn 400 —
3 Stück grün und schwarz eagiischrr

Manschester 80 —
3 Stück graue Tücher angeschnitten 60 —
5 ganze Stück Pers zerichiebenr Sorte « 120 —
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S - Dsizeud roth türkrngärnene Naßtücher

mit zerschirbenem Disseng 55 —
Z Duzend angeschnittene bette 24 —
3 - geblümte Kappen oder Sttraband 4 ■ —
2 Stück seiden« Kammelott . 40 - —
Ern Anschnitt Cärmesia ZO —
2 Duzend Ulmer TabakSpfeifcnköpfe iS —
ZrDujend zinnrne Tabaksdosen 18 —
4 «Duzend Rastadter Tabaksdosen - 26 24

Summe iojj 24
Indem wir diesen sehr beträchtlichen Dieb ,

kahl zur allgemeinen Kennlniß bringen -, er»
suchen wir die Großherzoql. Polizei , und Be¬
zirks » Bchördrn auf de» Verkauf dieser Wäaren
ein wachsames Aag tragen zu lassen , den per.
dächlizen Bestzer gefällig ausscheiden , und ' im
vravirenden Falle Anzeige zur Einleitung . des
ProzessS anher ^ geben zu wollen. .

Gückingen den 25- März 1819 .
Gcoßherzogliches Bezirksamt . -

Bossi .
Steckbrief und Fahndnng -

frU Nachstehende signalifirt « Pursche haben
sich eines sehr derrächtlichrn '. — grossen und
gewaltsamen Diebstahls verdächtig gemache.

1 . Stephan Dritsche von Wallbach ein
Grschirrhändler ist ZZ Jahr alt , 5 ^ 3' .' groß
hat schwarzbraun « Haare , bedeckte Stirne ,
starke Augenbraunrn , grau » Augen, - spitzige
Rase ; mittelmäßigen - Mund - braunen Bart, .
runveS Kmn und braune Gesichtsfarbe .-

2 . Florian Brann , Zeinen und Wannen »
« acher von Rhina ist 36 Jahr alt - 5' 6"
groß , hat braune Haare, , bedeckte Stirne ,
braune Augenbraunrn , braune - Augen - lange
Rase , mittelmäßigen Mund , schwarzen Bart ,
rundes Kinn -, langes Gesicht mit Farbe .

Derselbe trägt ein weis - zwilchenes WamS
und gleiche Beinkleider , Strümpf und Schuh
und eine russische Mütze .

3 ; Joseph König lediger Spenglkr von Lien»
beim 38 ' Jah - alt - 5 « ' Z" groß , hat schwarze -
Haare , breite Stirn , braune Augenbraunrn, .
graue - Augen -, lange Rase, , mlttelmässigen -
Mund , schwarzen Bart ', rundes Kinn , langes
Gesicht und Blass

Derselbe trägt eine dunkel ' blaue Jack « ,
manschrstcrner gestresste Hosen, - Stiefel , und
chwwFstjhut.' .

Wir ersuchen dl« « olkbblkche Behörden auf
diese Pursche unaufgehaltea fahnden , und im
BetrettungSfalle anher zur Einleitung de»
Prozesses abführra z« lassen.

Sückingrn den 27 , März . 1819 .
Gkvßhrrzogiiches Bezirksamt .

Bossi .

K a u f a n t r ä .g e.
HauS . und Güter Versteigerung .
( 1 ) Die Frau Wttib des verstorbenen Hr .

Forsttasprktor Schweigharts zu Schopfheim hat
flch rntsthloßen , ihre dahier an der Straße von
Schopfheim , nach- Zell , im -Hammer stehende
wohletagrrichtete zweistöktge gemauert , schön und
neuerbaute Behausung , welche
a . ZPry gewölbte geräumige Keller,
b . Im ersten oder unter « Steckt 4 Z ^ tmer ,

und eine Küche, in welch letzterer rto Bron »
neu angebracht fund durch diese bequeme Ein »
richlung dasWaffrr iu die Küche geleitet : st ).

0- Im obern StokSZkmmer , von weich sa -i !tlt.
chen S Zimern in bredenStöken 5 heizbar sind ,

ei . Unter dem Dache noch 2 Zimmer , ohne den
sonstigen geräumigen Platz , auf der Bühne ,
enthält, .

mit Scheuer 2 Stallungen Fbttergang ,
Mrtzig . Bouchhaus,Hvt ; Wagenremise , an cm .
ander in geschlossenem ' Hof mit Haus und Hof »
platz , sodann

irRuthen Kraut
S4Ruthe « Gemäß
1 Iauchert , 1 Viert 6i Ruth . Grasqarten u.
2 Birrlel a4 Ruthen Bünthrn bevm Hans mit

demAohanqi daß tn dem Gärtchen 4OSückjunge
tragende - Kern - Obst , und 56 - Stück Stein •
Ödst Bäume aufgkpflaiijt sind , und welche-
alles an einem fite,enden Wassrr aelegen ist und
daher zur AlisMUvg einer Fabrick sehr wohl gc»
eignet wäre , <ln den Mtistdmhtneeo bff. ntlich
zu verkaufen. -'

DerTag zurvtrsteigrrung dieser au eivrm an »
genehmen Platz « stehenden , beouem und aut er»
bauten Bedauluag samt Zügehörten und Gärt »
chen , welch letztere mit einem gepflanzten Grün «
Haag umgeben tst, auf Montag den 3 . May d . I .
bestimmt und wird in der Behausung selbsten
vorgenommen, wozu dir Liebhaber mit dem vct .
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ssatzt tingelaben daß die Verkaufs « Bedingnisse am
Steigerungstag bekannt gemacht werden , und
fremde Käufer mit den erforderlichen Sitten und
Vermögens *Zeugnissen versehen ftyn müßt «.

Schopfhetm den 11 . März 1819 .
Schweighardin .

Oeffentlkche Versteigerung ,
de- Hofguts der Andreas G e h r i sch e «

Eheleute zu Wlldthal .
( Z) Das schon «ln Mal , und zwar out»

term io . Hornung d . I . ausgeschriebene Hof-
gut der Andreas Gehrischen Eheleute
von Wildthal , wird am Dienstag den iz .
künftigen Monais Vormittags y Uhr im
Wilktyaler GemeindS 'virthshauS einer neuer»
liefen Verseilung auSgesetzet .

ES ist der Au- rusprei » dieses -HofgutS
>mit den Fahrnfsscn Y020 fl . und ohne Fahr»
nlffe 8cx,o fl . der Kausschilling muß in 6
Jahrsterminen bezahlt « erden.

Die übrigen Bevkngnksse kann Iederman
kn diesseitiger Kanzlei einsehen »

Freiburg den 20 . März 1819.
GrvßherzoglicheS LandamtSrevlforat.

Wo l fing er .
Wein » und Früchten Verkauf .

( 2) Mit hoher KreiSdirektorial . Bewllli »
gung werden im .Er . Martins . Pfarr . und
Kirchen Fond» Keller im ehmaligen Augu »
stinerkloster dahier Samstag den 10. April
d. I . Nachmittag 2 Uhr folgende Weine in
großen oder kleinen Abtheilungen ohne Rati »
Marion« . Vorbehalt gegen baare Bezahlung
versteigert:
u. erw « 60 Saum IinSwein von 1817 ,d . — 16 Saum Schlvßberger von iZlö

und 1817 ,
«. — üo Saum ZinSwek « von i8r8 ,
ck. — 60 Saum weisen Schlvßberger von

I8i8 und
e. — rb Saum rothen Schloßbrrgrr von

l8t8 .
Dan « werden Samstag den 17 . April d.

I . Nachmittag 2 Uhr auf dem Fruchtkaften
allda die vorhandenen Früchten, alS : Wek»
zen , Roggen und Gersten gegen baare Be »
zahlung in großen oder kleinen Abtheilun.
gen versteigert , wenn dieselben biS dahin
nicht im Mittelpreis unter der Bedingung
angebracht werden , daß die größere runde

Summe mit einer annehmbaren Obligation
und nur der Rest baar berichtigt werden
könne .

Wozu die Wein » und Früchtenliebhaber
. Hiewik eingeladen werden .

Freidnrg de« 29» März i8 >9.
- kr . Sl . Martins Pfarr » und Kirchen » -

Foods . Verwaltung .
Speri .

Frucht » Versteigerung .
(2) Den 10 , 16 , 23 , und 30 Aprll

werden von den Früchten auf den hiesigen
"Und Auzgemer Speicher» , jeveSmal Nach»
mittags i Uhr . ungefähr 80 Matter , in Wat »
zen , Dinkel . Roggen »und Gerste bestehend ,

sodann Montag » den iy . April Vor »
mittags 9 Uhr in Sulzburg , von gleiche«
Fruchtforren, 75 Maltkr , in kleinen Parthie «
dff nilich verkauft.

Müllheim den 2Ü. März 1819 .
Großherzvgl. Dvmaiaen Verwaltung .

Kla iber .
Güter » Versteigerung .

121 Montag - den 5. k. M . werde»
aus der Bernhards,Iä h ri ngrrsche u
Erbschaft zu Xehn .

2 ! Viertel Matten auf dem Silderhof
geschätzt zu . . . . . . zoofl .

z Viertel Matten auf der Langmatte 50 —
2 Viertel Acker auf dem Kirchacker 200 —
f von 7 Viertel Wald auf dem Kohl¬

platz . . . 20 —
mit Martini 1819 bis 24 . zahlbar ,
unter Vorbehalt ver Obervo'mundschaftlicher
Genehmigung versteigert .

Frriburg den 27 . März 1819 .
Großherzogl . Stadlamr Revijorat.

St . d. A. R .
K u gel ._

Bekanntmachun g .
( 1 ) Da gerade auf den iz . d . M . aufwel »

chrn Tag der hiesige monatliche Btthmart
fällt , die Osterferien der Israeliten » ReligionS »
genossen rintrelteo ; so wird auS dieser Ur¬
sache der gedachte Viehmarkt auf 8 Tage wei¬
ter hinaus , mithin auf de « 2 2. d. M . verlegt ,
welche- hiemit zur allgemeinen Kenntulß ge¬
bracht wird.

Freydurg den 2 . April 1819 .
Der Magistrat allda .
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Bekanntmachung
( 1) Der bisherige Bestands . Akkord über die

Lrairerke der hiesigen Museums« Gesellschaft
geht mit dem letzten Juni dieses Jahres §u
Ende . Man wird eine » neuen Akkord ab.
schliefen , und die Liehober werden hiemit auf»
gefordert , sich von heute an innerhalb 6 Wo»
chen mündlich oder schriftlich bey dem Muse»
ums ' Direktorio zu melden ; auf spätere Antra«
ge wird keine Rücksicht mehr genommen wer.
den .

Mao will hierbei denen Pachtliebhabern sol»
grndcs zum voraus bemerken.
1 . Der Bestand wird adermahl nicht durch

Steigerung an den Meistbithendrn gegeben ,
sondern bas Direktorium wählt unter denen
sich meldenden Pachtlustigen denjenigen, wel«
cher nach seinen persönlichen Eigenschaften
und fernem gemachten Anrrbiethen denen
Wünschen der Gchllfchaft am meisten zu
entsprechen scheint .
Die Hauplerfordernisse,welche dem künstigen

Pächter nicht fehlen dürfe » , find :
1, Kcnntniß und Gcwändheit in allen zur

* Frucht

Wirtschaft gehörigen Zweigen ; Vermöge »
um die Traitrrie gehörig einrichtcn zu können
rin unbescholtener Rahme, und rin höherer
Grad von Bildung.

2. Der Pacht wird wenigstens auf 6 .Ich «
geschlossen.

3. Der Pächter erhalt auser denen, die eigent»
liche Träterie ausmachenden 4 grofea Zim»
mern , eine für eine Famiüie genügende
Wohnung, nebst denen , nöthigcn Ockonvmic.
Gebäuden 3 Kellern, Holz-Remis und Kohl»
Platz .
Ueber die eigentliche Summe des jährlich zu
entrichtenden Pacht » Schillings , wird man
die billigste Mäßigung in der Forderung ein»
treuen lassen.

4. Der Pächter hat eine unbedenkiche Kaution
von 5001 zu leisten :
Die weitern Zahlungs ' Bedingnksse werten

übrigens denen sich meldenden Pachttebhab rn
zur Einsicht vorgrlegt werden .

Freiburg den 29 . März 1819.
Das Directorium und Aus »

schus des Museums .
Preise .

rag .

März
27

26

24

rs

22

S«

r»

Namen
der Marktorte .

Wat
»oi.

■4/
msttlerc
geringere

Emendmg ., b .
mittlere
geringer «

Staufen , beste
mittlere

geringere
Endingen , d.

mittlere
geringere

Sandern , beste
mittlere

geringere
Lörrach , beste

mittlere
geringer «

Rüllheim , b.
mittlere
geringere

DaldShur , b .
mittlere

geringer «

- alb
waiz.

kr .
40
33
28
45
36
30
42
36
30
4o
35
28

36
33
30

Ser- Rag- Ger- lBob- »Erb- Wrk. Lin- Misch» Mi- ,Mol
nen. gen . Sen . nen . fen . ken. fen . elten. fchclf.k zer.

kr.
6

11
8

10

24
i8
12
10

st . kr.

34
30
28
28
25
21
36
33
30

st. kr .
l

57
54

54

st.

54
48
56
48
42
8

s. kr.

20

st. S. kr . st . kr. kr. ß kr

io
2
6

12

58

Ha - >
ber.

h .
36
31
25
36
32

2

( Mit « { nt x Be läge .)
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